
Liebe Reisefreunde, 

  

Es wäre nicht fair, Länder danach zu beurteilen ob man dorthin reisen kann oder 
nicht. Und es geht nie um Gewissen, denn weder die Länder noch ihre BürgerInnen 
sind verantwortlich für politische, soziale Verhältnisse, zumal man diese vollkommen 
unterschiedlich werten kann. Objektiv sind aktuell Israel und die Ukraine keine 
Reiseziele, obwohl besonders Israel so wichtig ist,  wegen der biblischen Geschichte 
und den Wurzeln europäischer Kultur, die vom Christentum nicht zu trennen ist. Aber 
dass man nicht reisen kann hat nichts damit zu tun, dass man nicht reisen will. Alle 
TeilnehmerInnen der jüngsten Reise zu den Uiguren nach China haben 
anschließend diese Erfahrung machen dürfen: Wie kann man so verrückt sein, 
dorthin zu reisen. Und die, die das vehement vertraten waren niemals dort, zumeist 
noch nicht einmal in China. Dabei sind eigene Augen, Ohren, auch die Nase und der 
Geschmack doch besser als Zeitungen und TV. Man sehe nicht alles, wird 
vorgeworfen. Ja, aber niemand der Deutschland besucht trifft je einen in 
Abschiebehaft sich quälenden Unschuldigen. Soll man deshalb Reisen nach 
Deutschland boykottieren? Wir haben das übrigens am Beispiel Südafrika so 
gemacht bis die Apartheid fiel und die Menschen frei wurden. Und wir haben Israel 
nicht boykottiert, obwohl Apartheid dort gewiss von jenen gespürt wird, die davon 
betroffen sind. Aber für Reisen gibt es Unterschiede. Israel ist dafür ideal. Es ist eine 
andere Reise, wenn man sie mit einem arabischen Christen als Reiseleiter erlebt, 
und man hört und sieht anderes, wenn der Araber Moslem ist. Gegensätzlicher kann 
eine Reise mit einem jüdischen Guide nicht ausfallen. Doch darum geht es gerade. 
Ging es KulturenLeben immer. In Tibet soll es ein Tibeter sein und in Peking ein Han 
Chinese. In Peru ein Inka und in Mexiko ein Maja, in Afrika unbedingt ein Schwarzer 
und von Griechenland schwärmt niemand liebevoller als ein Grieche. Alle Länder 
sind schön und alle Menschen verdienen unseren Respekt. Demokratisch gesonnen 
geht nicht mit Diskriminierung und die nicht auf die Hautfarbe beschränkt, auf 
Religion oder Ethnik, auch nicht auf sexuelle Präferenzen, warum dann auf politische 
Meinungen. Wir haben super gestritten in unserer Reisegruppe und mit der Zeit 
verstand sich auch unser guide, ein Deutsch sprechender Uigure, dessen 
Sprachkenntnis er sich auf Kosten seiner Eltern in zwei Jahren Studienaufenthalt in 
Deutschland erworben hat, als Teil dieser Gruppe und genoss den gegenseitigen 
Respekt. Oh nein, wir wissen nicht, was er denkt oder fühlt, aber das spricht nicht 
gegen China oder ihn, denn er weiß auch nicht was wir denken und fühlen und ich 
weiß es von keinem in der Gruppe. Ich finde das schön. Ich empfinde das als 
Freiheit, und nur so werden wir reicher, bilden Vertrauen und finden Freunde. Wir 
wissen, was jemand sagt und das gilt. Alles andere ist pathologisch. Ich muss nicht 
zustimmen, was andere sagen, muss nicht überzeugen, aber ich muss das Gesagte 
respektieren. Wenn mich fremde Kulturen interessieren, erfahre ich mehr im 
Gespräch mit authentischen Zeugen als in den besten Büchern. Und ein Bürger des 
21. Jahrhunderts in einem Land wie Deutschland wird Politik besser verstehen, wenn 
darüber gesprochen und geschrieben wird, durch eigene Anschauung ergänzt, 
bestätigt oder widersprochen wird. 

Ich werde diese Reise 2025 im Herbst wieder anbieten. Wir werden dann eine 
Sensation ergänzen können. 



Letzte Woche gelang es die zweitgrößte Sandwüste der Erde, Taklamakan, auf über 
3000 Kilometer an allen äußeren Grenzen durch eine nunmehr nachhaltige 
Bepflanzung geschlossen zu haben. Der Weg zur Eroberung der Wüste für 
Landwirtschaft, Flora und Fauna ist frei!  

Weil Reisen ins Heilige Land absehbar nicht möglich sind empfehle ich ein Buch: 
"Frühstück mit der Drohne - Tagebuch aus Gaza"  

Literatur und Reisen haben eine ähnliche Wirkung, aber nur, wenn man sich darauf 
einlässt, Autoren aus der Kultur und Zeitgeschichte zu lesen und Länder zu bereisen, 
statt nur ihre Strände zu genießen oder weil dort Zeit zu vertreiben dort billiger ist als 
zuhause.   

Folgende Reisen haben Anfang 2025 noch 
Restplätze 

Letzter Aufruf 

Namibia 

24.2. bis 7.3.25 

 

Flugreise ab EUR 3.150,00 
/ EZZ EUR 244,00 

Frankfurt * Otjiwarongo * Etosha NP * Windhoek *Kalahari * Fish River Canyon * 
Lüderitz * Namib Wüste * Windhoek * Frankfurt 

Halbpension, deutschsprechender driver/guide 

Betreuung ab/an Frankfurt 

 

 



Kambodscha und 
Südvietnam 

2. bis 19.3.25 

Flugreise ab/an 
Deutschland  

EUR 3.698,00 EZZ 776,- 

Deutschland * Phnom Penh * Battambang * Siem Reap * Hué * Hoi An * Qui Nhon * 
Dalat * Saigon (Ho Chi Minh Stadt) * Long Xuyen * Saigon * Deutschland 

Reisebegleitung ab/an Bielefeld  

  

Indien 

12. bis 28.03.25 

 

Flugreise ab/an 
Deutschland 

Rajastan & Kerala 



EUR 3.166,00   

mit Badeaufenthalt, Halbpension, ausgiebiges Kulturprogramm und Nationalpark mit 
u.a. Tiger & Elefanten  

Deutschsprechende Reiseleitung, einen Inlandsflug und Reisebegleitung ab/an 
Hamburg 

aber:nur ein Platz für eine weibliche Reisende für ein 
halbes DZ! 

Ausführliche Informationen bei KulturenLeben GmbH       
  
Wir senden gerne die konkrete Ausschreibung mit Programm, Leistung und Preise. 
. 

Und später dies. 

Der Balkan. Eine Reise 
durch Albanien, 
Nordmazedonien und 
Kosovo 

Zwei Termine: 2.-16.6.25 Flugreise ab/an 
Süddeutschland ab € 2.172,00 / EZZ 420,00 

oder 

8.-22.6.25 ab/an Westdeutschland ab € 2.422,00 / EZZ 
420,00 

Die Reiseausschreibung senden wir auf Wunsch gerne in ausführlicher Fassung zu. 
Beide Reisen werden ab/an Deutschland geleitet. 

  



 

 

Vormerken 

Begnungsreise zu den 
Uiguren in China 

 

20.10. bis 3.11.25 

EUR 2.978,00 / EZZ 682,00 

20.10.25 Abflugin Frankfurt 

21.10.25 Ankunft Urumqi(Oasis Grand Hotel****oder Yilite Hotel****) 
22.10.25 Urumqi mit Museum, Stadtrundfahrt und Bazar(Oasis Grand hotel und Yilite 
Hotel****) 
23.10.25 Ausflug zum Himmelssee. Abends Fahrt nach Turfan(Hilton Hampton 
Hotel****) 
24.10.25 Erster Tag Turfan. Besichtigung der Tuyugou alten Uigurischen 
Dorf,  Bezeklik tausend buddha Hoehlen, Astana Graeber, Gaochang Ruinenstadt 
und Flammenden Bergs(Hilton Hampton Hotel****) 
25.10.25 Jiaohe Ruinenstadt, Karez Bewaesserungsanlage, Emin Minarett und 
Basar.(Hilton Hampton Hotel****) 
26.10.25 Fahrt nach Korla. Unterwegs Besichtigung des Bosten Sees oder 
Eisentorpass.(Loulan Hotel****) 
27.10.25 Fahrt nach Kuqa,unterwegs Abstecher  zur Taklamakan Wueste und 
Besichtigung der Taklamakan Wueste und Huyang Wald.weite Fahrt nach 
Kuche(Kuche Hotel****) 
28.10.25 Tianshan Geheimnisvolle Schlucht, Kizilgaha Feuerturm Ruine und Kuche 
Moschee und Subashi Ruinenstadt.(Kuche Hotel****) 
29.10.25 Fahrt nach Aksu, unterwegs Besichtigung der Kizil Hoehlen.(Aksu Hongfu 
Hotel****) 
30.10.25 Fahrt nach Kashgar, Besorgung der Genehmigung fuer 



Grenzgebiet.(Kyriad hotel****) 
31.10.25 Tag zur Besichtigung von Kashgar. Heute ist moslemischer Feiertag (Kyriad 
hotel****) 
01.11.25 Besichtigung in Kaschgar: Idkah Moschee, Abakhoja Grab, Alte 
stadt.Basar.(Kyriad Hotel****) 
02.11.25 Viehmarkt und anschl. Heimflug 

03.11.25 Ankunft in Deutschland 

Anmeldungen zu dieser Reise, die bis zum Frühlingsfest in China bei uns 
eingehen erhalten einen Rabatt über EUR 200,00 pro Person.  

 

Weihnachten 2024 in Hanoi 

Wir wünschen allen ein friedliches Weihnachtsfest und ein guten Rutsch in 
ein hoffentlich friedlicheres neues Jahr 

  

Mit herzlichen Grüßen 

Klaus Ludwig 

37 Jahre Erfahrung 

         dürfen Sie nutzen!                    

  

Mit freundlichen Grüßen 

KulturenLeben GmbH 

Am Kümmerling 21-25 * 55294 Bodenheim 
Tel.: 06135/7044980 * Fax: 06135/7044989 
E-Mail: operator@kl-reisen.com 
www.kulturen-leben.de 
Geschäftsführer: Klaus Ludwig 
Steuernr.: DE284212856 * HRB 49275 Mainz 
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